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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss f. Wirtschaft, Beschéftig.,
Digitalis., Gesundheit -

Bereich Wirtschaft/Beschaftigung Punkt 2 der 6ffentlichen Sitzung am 8. November 2022

Vorlagen-Nr. 22-F-69-0063

Weihnachtsbeleuchtung
- Antrag der Fraktionen CDU, FDP und BLW/ULW/BUB vom 02.11.2022 -

In der Vorweihnachtszeit soll sowohl in der Fu3gangerzone als auch in der WilhelmstralRe die
Weihnachtsbeleuchtung nicht nur zeitlich reduziert werden, sondern dartber hinaus soll auch die
Anzahl der leuchtenden Lilien, die der Innenstadt in der dunklen Jahreszeit wenigstens ein
bisschen Glanz verleihen, um die Halfte reduziert werden. Das ist weder 6konomisch sinnvoll, weil
die durch diesen Beschluss eingesparten 500 Euro in keinem Verhéltnis zu den Zehntausenden
Euro stehen, die dem Wiesbadener Einzelhandel nun wegzubrechen drohen, noch dem Handel
gegeniiber gerecht: Die Einzelhandler in der Wilhelmstral3e haben ndmlich genau diese Leucht-
Lilien, die jetzt einfach abgeschaltet werden sollen, zur Halfte mitfinanziert. Zu allem Uberfluss
wurde mit dem Handel noch nicht einmal vorher gesprochen, was solch eine einschneidende
Maflnahme Uberhaupt fir ihn bedeuten wirde. Insgesamt ist auf3erst fraglich, ob man gerade mit
dem stationaren Einzelhandel, der seit Beginn der Coronapandemie vor mehr als zweieinhalb
Jahren in vielen Teilen ums Uberleben kampft, politisch so umgehen muss, wie es gerade
angedacht wird. Das Weihnachtsgeschatt ist fiir zahlreiche Betriebe und Handler der
Rettungsanker in diesen wirtschaftlich sehr schweren Zeiten.

Der Ausschuss mdge beschlieRen:
Der Magistrat wird gebeten zu berichten,

1. ob er es flr angemessen hélt, Gber die von den Einzelhandlern mitfinanzierten Leucht-Lilien zu
entscheiden, ohne mit ihnen gesprochen zu haben?

2. ob er jetzt das Gesprach mit den Einzelhandlern tber die Auswirkungen dieser Entscheidung
suchen wird?

3. ob er das dem Vernehmen nach bestehende Angebot, dass die Einzelhandler die ca. 500 Euro
Mehrkosten flr eine volle Weihnachtsbeleuchtung ibernehmen, annehmen wird?

Beschluss Nr. 0156
1. Die mindlichen Ausflihrungen von Frau Stadtratin Hinninger und Herrn Rottloff (WICM) werden
zur Kenntnis genommen.

2. Der Antrag ist durch Aussprache erledigt.
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Seite 2 des Beschlusses Nr. 0156 vom 8. November 2022

Herrn Stadtverordnetenvorsteher
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Der Stadtverordnetenvorsteher

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Der Magistrat
-16 -

Dezernat IV
mit der Bitte um Kenntnisnahme

Wiesbaden, .11.2022

Susanne Hoffmann-Fessner
Vorsitzende

Wiesbaden, .11.2022

Dr. Gerhard Obermayr
Stadtverordnetenvorsteher

Wiesbaden, .11.2022

Gert-Uwe Mende
Oberbilrgermeister

Seite: 2/2



	Die Stadtverordnetenversammlung
	Bereich Wirtschaft/Beschäftigung Punkt 2 der öffentlichen Sitzung am 8. November 2022
	Weihnachtsbeleuchtung
	- Antrag der Fraktionen CDU, FDP und BLW/ULW/BUB vom 02.11.2022 -

